
Sekreta�iaj: . 
der Österreich ischen Bischofskonferenz 
A-l01O Wien. Rotenturmstraße 2 

BK 347/1/94 

ohne Begleitschreiben an: 

An das 
Präsidium des 
Nationalrates 

Dr.Karl-Renner-Ring 3 
1017 W i e n 

Wien, 07 10 1994 

o Rücksendung 
</1" / 
oN /1 [,. Llb1 U 

o Zur freundlichen Information 
Olm Sinne des Tel. Gesprächs vom ................... . 
o I n Beantwortung des Schreibens vom ................... . 

Mit besten Empfehlungen 

Sekretariat der 
Österreich ischen Bischofskonferenz 
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Sekretariat der Osterreichischen Bischofskonferenz 
A-1010 Wien, Rotenturmstraße 2, Telefon 515 52/DW 280 

BK 347/94 

An die 
Republik Österreich 
Bundeskanzleramt 
- Verfassungsdienst 

Ballhausplatz 2 
1014 W i e  n 

Wien, 07 10 1994 

Betr.: Entwurf einer begleitenden Bundes-Verfassungsgesetz­
Novelle zum Beitritt Österreichs zur EU; 
GZ 671.800/92-V/8/94 

Das Sekretariat der Österreichischen Bischofskonferenz beehrt 

sich zum oben angeführten Entwurf, zugemittelt mit Schreiben vom 

10. August 1994, wie folgt Stellung zu nehmen: 

Zu Artikel 23 c Absatz 3 (letzter Halbsatz): 

Im Hinblick auf die Bedeutung der anerkannten Kirchen und 

Religionsgesellschaften in der Tätigkeit auf dem sozialen Umfeld 

schlägt das Sekretariat der Österreichschen Bischofskonferenz 

folgende erweiternde Formulierung in Artikel 23 c Absatz 3 (letzter 

Halbsatz) vor: 

" ... der gesetzlichen und sonstigen beruflichen Vertretungen der 

verschiedenen Gruppen des wirtschaftlichen, sozialen und religiösen 

Lebens einzuholen." 

Begründet wird dies damit, daß die Caritas, Ordenseinrichtungen 

und andere kirchliche soziale Initiativen einen großen Umfang in der 

Hilfe für Menschen in Not erreicht haben. 

Msgr. Dr. Michael Wilhelm) 

Sekretär 
der Bischofskonferenz 
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